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Erstmals startet Maibike im Horbachpark

Kreuz und quer, über Stock und Stein durch Ettlingens Tann
Rahmenprogramm mit Jazzfrühschoppen und Kinderbetreuung
Am kommenden Sonntag 4. Mai heißt es Weg frei für die Genuss-Mountainbiker. Denn erstmals startet der Maibike von Ettlin-
gens Gemarkung aus. Der Horbachpark bietet nicht nur das ideale Ambiente für den Start, sondern auch für all jene, die nicht
durch den Ettlinger Tann radeln möchten. Auf sie wartet ein Jazzfrühschoppen ab 11 Uhr mit dem Ensemble Play Jazz des
Jazzclubs Ettlingen, ein Bike-Parcours und ein Aerotrim, das Spielmobil vom Specht kommt, der DAV bietet Schnupperklettern,
die Tourismusgemeinschaft Albtal plus zeigt, wo man wandern und radeln kann, und der Tageselternverein kümmert sich ab
9.30 Uhr um die Kleinen, so dass auch Familien an der Ausfahrt teilnehmen können, die vom Mountainbike Club Karlsruhe
bereits zum 5. Mal organisiert wird. Mit im Boot sitzen in diesem Jahr die Stadtwerke als Sponsoren und das Kultur- und
Sportamt, das beim Rahmenprogramm unter die Arme greift. Ab 15 Uhr wird DJ Mario den Bikern einheizen und es findet eine
Verlosung unter allen Radlern statt.
Wer noch mitkurbeln möchte, muss sich sputen. Am Samstagabend 3. Mai bzw. Sonntagmorgen kann man sich noch nachmel-
den, dann wären alle 1000 Startplätze vergeben. Deshalb wird es an diesem Tag häufig zu Begegnungen von Fußgängern und
Wanderern kommen, besonders auf den Waldrandwegen in den Bereichen Horbachpark, Saumweg, Graf-Rhena-Weg, Grillplatz
Schöllbronn, Mahlberg und dem Panoramaweg. Hinweisschilder machen darauf aufmerksam und es wäre schön, wenn man
gegenseitig Rücksicht nehmen würde.
Weitere Infos unter www.maibike.eu.
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Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für
Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses für Umwelt und Technik
ist am Mittwoch, 7. Mai 2014, 17:30
Uhr, im Bürgersaal des Rathauses
Ettlingen. Hierzu wird die Bevölke-
rung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Sanierung Märzenbrünnele

- Vergabe des Auftrags
2. Sonstige Bekanntgaben

- ohne Vorlage
3. Anfragen der Gemeinderäte

- ohne Vorlage
Die Tagesordnung und die dazuge-
hörigen Vorlagen für diese Sitzung
finden Sie im Internet unter
www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Am 30. Mai

11.VolksbankAltstadtlauf
Am 30. Mai findet die 11. Auflage des
Volksbank Ettlingen Altstadtlaufes statt,
veranstaltet von der Volksbank Ettlingen
eG, in enger Zusammenarbeit mit den
Stadtwerken Ettlingen und dem SC 88
Bruchhausen. Drei Kinder- und Jugend-
läufe und der 10 km-Hauptlauf bilden
die sportlichen Eckpunkte dieses Lau-
fevents. Auf einem Rundkurs führt die
Strecke durch die malerische Altstadt.
Der Hauptlauf mit seinen drei Runden ist
auch in diesem Jahr auf 1.000 Teilnehmer
im Hauptlauf begrenzt. Nachmeldungen
zum 10-km Hauptlauf sind am Veranstal-
tungstag nicht möglich. Erstmals erhalten
die Teilnehmer im Ziel eine Altstadtlauf-
Medaille überreicht. Im Anschluss an die
Läufe treffen sich die Läufer und Zu-
schauer im Stadtgarten, bei Livemusik
mit der Coverband ‚Radio*Edit‘ zu einem
großen Familienfest. Für das leibliche
Wohl sorgen dabei Ettlinger Vereine.

Anmelden kann man sich unter
www.ettlinger-altstadtlauf.de.

Musikalisches Frühlingsfest zum Aktionstag
„Inklusion“ am 10. Mai
Bühnenprogramm, Mitmachangebote und Infostände

Wenn die Luftballons aufsteigen und das
Inklusionslied gesungen wird, dann wird
jeder in Ettlingen wissen, dass es nicht
nur ein großes Netzwerk Ettlingen gibt,
sondern dass Inklusion „keinen stehn
lässt, sie nimmt uns mit“, wie es im
Refrain des Inklusionsliedes heißt.
Nachdem im vergangenen Jahr das gro-
ße Fest zum Zehnjährigen des Netzwer-
kes Ettlingen auf so große Resonanz
gestoßen sei, erläuterte die Sprecherin
Karin Widmer bei einem Pressegespräch
im Rathaus gegenüber Bürgermeister
Thomas Fedrow, war uns klar, in diesem
Jahr wird es auch eines geben, jedoch
im Umfeld zum Europäischen Protesttag
für Menschen mit Behinderung am 5.
Mai. Gefeiert wird der Aktionstag „In-
klusion“ am Samstag, 10. Mai im Stadt-
garten.
Nur durch solche immer wiederkeh-
renden Aktionen setzt sich das Zu-
sammenleben von Menschen mit und
ohne Handicap in den Köpfen fest, ein
Prozess des Bewußtmachens, so Sab-
rina Menze vom Pflegestützpunkt. Denn
das Netzwerk will nicht nur auf Straßen
und Plätzen Barrieren abbauen, sondern
auch und gerade in den Köpfen und
Herzen der Menschen. Und wo geht das
leichter als beim gemeinsamen Feiern,
das auch Menschen, die sonst nichts
mit behinderten Menschen zu tun ha-
ben, „einen niederschwelligen Zugang
erlaubt“, merkte Ingrid Schuler von der
Caritas an.
Von der Caritas und der Kirchlichen So-
zialstation über die Diakonie und die
HWK bis hin zum Begegnungszentrum
und dem Specht, alle ziehen an einem
Strang, für ein festes Netzwerk aus
hauptamtlichem und ehrenamtlichem
Engagement. Kaum eine Stadt könne
auf solch ein Netzwerk blicken wie Ett-
lingen, hob denn Fedrow heraus.
Von dieser starken Vernetzung können
sich die Besucher des musikalischen
Frühlingsfestes am 10. Mai überzeugen,
denn das Netzwerk hat ein vielseitiges
Bühnenprogramm mit vielen attraktiven
Mitmachaktionen geschnürt. Um 10 Uhr
wird der Tag mit dem Hissen der beiden
selbstgestalteten Netzwerkfahnen eröff-
net. Nach der Begrüßung durch Ober-

bürgermeister Johannes Arnold heißt es
Bühne frei, die im Übrigen barrierefrei
ist, sprich eine Rollstuhlrampe hat. Um
11 Uhr wird dort die Hip-Hop-Gruppe
des Spechts auftreten, um 12 Uhr sorgt
die Schulband der Ludwig Guttmann
Schule Karlsbad „Die Goodmäns“ für
den richtigen Sound und um 13 Uhr
heißt es „Dancing out the line“ mit der
Tanzgruppe des Stadt- und Kreisverban-
des der Hörgeschädigten Karlsruhe. Ein
„Heimspiel“ gibt die mehr als bekannte
Band „Dickes Blech“ um 13.30 Uhr und
zum Abschluss um 14.30 Uhr werden
Luftballons die Botschaft der Inklusion
in die Lüfte steigen lassen. Und immer
wieder wird dazwischen das Inklusions-
lied erklingen, sei es musikalisch oder
in Gebärdensprache. DJ Stefan wird auf
jeden Fall für die richtige Mischung an
seinem Pult sorgen.
Doch damit ist das Programm noch
nicht am Ende der Fahnenstange ange-
kommen, denn die Netzwerkpartner bie-
ten an ihren Ständen unterschiedliche
Mitmachaktionen an. Die Diakonie hat
einen Wahrnehmungsparcours, so Mirco
Langeteppe, Haus- und Pflegedienstlei-
tung vom Stephanusstift am Robberg,
die Bequa richtet mit ihrer Aktion den
Blick auf die Philippinen, um dort über
Life-Giving Forest e.V. Menschen mit
Behinderung zu unterstützen und sich
für die nachhaltige Nutzung des Waldes
einzusetzen. Mit einem Infostand wird
der Pflegestützpunkt vertreten sein und
auf die Malaktion des Vereins „Kunst
und Inklusion“ aus Gernsbach ist nicht
nur Frau Widmer gespannt. Die begehr-
te Hüpfburg wird es auch geben sowie
das Kinderschminken und Muttertags-
blumen werden angeboten.
Selbstredend gibt es auch kulinarische
Köstlichkeiten vom Kaffeehäusle, von
Hava Özbek, sie spendet ihre Einnah-
men von Bulgur mit Knoblauchsauce
dem Netzwerk, vom CAP-Markt und
von Walter Streb gibt’s Flammkuchen.
Ein Dankeschön richtet Sprecherin Wid-
mer an die Sponsoren, als da wären
die Stadtwerke, die BBBank sowie die
Stadt. Sie tragen mit dazu bei, dass
Inklusion „uns in unsren Stärken wahr-
nimmt“, wie es im Inklusionslied heißt.
Partner des Netzwerkes sind: AfB die
Agendagruppe „Barrierefreies Ettlin-
gen“, der Badische Blinden- und Seh-
behindertenverein, die BEQUA gGmbH,
der Caritasverband Ettlingen, die Dia-
konie, die Gartenschule und der Schul-
kindergarten, HWK, das „Specht“, die
kirchliche Sozialstation Ettlingen, das
Kaffeehäusle, der Pflegestützpunkt, der
Seniorenbeirat, das Stephanus-Stift der
Diakonie und das Amt für Jugend, Fa-
milie und Senioren.
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Ettlinger Jugendgemeinderäte und Epernayer
Jugendliche starten Geschichtswerkstatt-Projekt

Die Projekt-Gruppe mit Bürgermeister Michel Anquet, Yvette Lundy (Bildmitte) und wei-
teren Zeitzeugen beim Besuch der ehemaligen Schule in Gionges.

Unter Leitung von Karin Herder-Gysser
und Patrik Hauns hat sich eine Delega-
tion des Ettlinger Jugendgemeinderats
auf den Weg gemacht, um gemein-
sam mit Jugendlichen aus Epernay die
98-jährige Yvette Lundy im Rahmen ei-
ner deutsch-französischen Geschichts-
werkstatt zu interviewen. Zusammen
besuchten beide Gruppen das Rathaus
in Gionges in der Nähe von Epernay,
wo Yvette Lundy als Lehrerin und Ge-
meindesekretärin tätig war und wo sie
als Resistance-Aktivistin von der Gesta-
po verhaftet wurde. Dass Yvette Lundy
das KZ Ravensbrück überlebte, grenzt
an ein Wunder. Die Gespräche werden

in einem gemeinsamen Buch der Part-
nerstädte veröffentlicht. Patrik Hauns,
der das Projekt federführend begleitet,
dankte Dr. Axel Hildinger, der ehrenamt-
lich bereits im Vorfeld die Übersetzungs-
arbeiten übernommen hatte.
Alle Teilnehmer waren von Yvette Lundy
und ihren Erfahrungen tief beeindruckt.
Das Projekt genießt auch in Epernay
große Aufmerksamkeit und es wird da-
rüber eine Filmdokumentation geben.
Die Idee zu dieser Geschichtswerkstatt
war während des Besuchs einer Ettlin-
ger Delegation in Epernay im Rahmen
des 60-Jährigen der Städtepartnerschaft
anlässlich des 8. Mai geboren worden.

Gemeinschaftsschule
in Ettlingen?

Elterninformationsabend

Montag, 5. Mai, 19 Uhr
Aula Eichendorff-Gymnasium, Goethestr. 2-10,

Ettlingen

Das Staatliche Schulamt Karlsruhe, die Stadt Ettlingen als
Schulträger, die Rektorin der Schillerschule und die Konrektorin
der Drais-Gemeinschaftsschule in Karlsruhe beantworten Ihre
Fragen rund um das Thema Gemeinschaftsschule.

13. Orgelfrühling
beginnt
Am kommenden Sonntag beginnt der
13. Orgelfrühling. Beim ersten Konzert
wird der Leiter des Freiburger Kirchen-
musikinstituts Martin Schmeding die
Matz & Luge Orgel in der Herz-Jesu-
Kirche zum Klingen bringen. Auf dem
Programm stehen neben Tournemires
Choral-Improvisation Bachs Triosonate
C-Dur, zwei Werke aus Messiaens „LAs-
cension“ de Grignys Hymnus Veni crea-
tor spiritus“, um einige herauszugreifen.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr , Karten
an der Abendkasse 8/erm. 6 Euro.

Europawahl/
Kommunalwahlen 2014

Behindertengerechte
Wahllokale
Nachstehende Wahllokale in der Kern-
stadt und den Ortsteilen verfügen über
rollstuhlgerechte Eingänge: Carl-Orff-
Schule, Lindenweg 6, Bürgertreff im Fürs-
tenberg, Ahornweg 89 (bitte beachten:
neues Wahllokal für die Wahlbezirke 001-
02 und 001-05!), Eichendorff-Gymnasi-
um, Goethestr. 2-10, Kindergarten Neu-
wiesenreben, Lüdersstr. 5, Kindergarten
St. Vincentius II, Heinrich-Magnani-Str. 6,
AWO-Gebäude, Im Ferning 8, Hans-Tho-
ma-Schule Spessart, Grübstr. 26, Grund-
schule Oberweier, Bergstr. 18, Ehema-
liges Vettermanngebäude Ettlingenweier,
Seestr. 2, Evangelisches Gemeindezen-
trum Bruchhausen, Meistersingerstr. 1-3
Aufgrund von Baustellen ist das Wahl-
lokal in Schöllbronn, Johann-Peter-He-
belschule, Burbacher Str. 7 nur bedingt
rollstuhlgerecht. Sollte Ihr Wahllokal nicht
mit einem rollstuhlgerechten Eingang aus-
gestattet sein, können Sie sich dort am
Wahlsonntag an eine/n Wahlhelfer/in wen-
den (über andere Wähler/innen, die das
Wahllokal aufsuchen) und um Hilfe bei der
Stimmabgabe bitten. Ferner besteht die
Möglichkeit, bis zum Freitag, 23. Mai, 18
Uhr, Wahlscheine im Rathaus Albarkaden,
Wahlamt, Schillerstr. 7-9, zu beantragen.
Mit diesen kann am Wahltag in jedem
beliebigen Wahllokal in Ettlingen gewählt
werden. Für Fragen steht das Wahlamt
unter 101-278 oder 101-169 gerne zur
Verfügung. Die Blinden- und Sehbehin-
dertenverbände bieten für die Europa-
wahl kostenlos die Zusendung von soge-
nannten Stimmzettelschablonen an. Der
Stimmzettel wird in die Wahlschablone
eingelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“
sind ausgespart. Auf der Schablone sind
in großer tastbarer Schrift Erläuterungen
angebracht. Zusammen mit der Schablo-
ne wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-
CD ausgeliefert, die mit handelsüblichen
CD-Playern abgespielt werden kann. Auf
dieser CD wird die Benutzung der Schab-
lone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des
Stimmzettels vollständig aufgesprochen.
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Briefwahlunterlagen für Europawahl und
Kommunalwahlen am 25. Mai
Ab Montag, 5. Mai können im Rathaus
Albarkaden, Wahlamt, Schillerstr. 7-9,
Briefwahlunterlagen beantragt werden.
Der Antrag kann schriftlich (mit eigenhän-
diger Unterschrift) oder durch persönliche
Vorsprache gestellt werden. Ebenso ist
eine Beantragung mittels Telefax, Tele-
gramm oder Fernschreiben möglich. Un-
ter www.ettlingen.de („Interessante Links“
auf der Startseite, dann „Informationen
zu Wahlen“) ist auch ein elektronischer
Antrag hinterlegt. Eine telefonische An-
tragstellung ist nicht möglich! Die Wahl-
benachrichtigungsschreiben werden den
Wahlberechtigten vom 22. April bis 4.
Mai zugesandt. Auf der Rückseite des
Schreibens ist ein Antrag auf Briefwahl
abgedruckt, mit dem ebenfalls Briefwahl-
unterlagen beantragt werden können. Bit-
te beachten: Diesen nur in einem frankier-
ten Umschlag an das Wahlamt senden,
da ansonsten keine Zustellung durch die
Deutsche Post AG erfolgen kann. Sollten
Sie kein Wahlbenachrichtigungsschreiben
erhalten, rufen Sie bitte im Wahlamt an.
Die Frist zur Beantragung von Brief-
wahlunterlagen endet am Freitag, 23.
Mai, 18 Uhr.
Bei einer plötzlichen Erkrankung kön-
nen die Wahlunterlagen von einer/einem
Dritten gegen Vorlage eines unterschrie-
benen Antrags sowie einer schriftlichen
Vollmacht zur Entgegennahme der Unter-
lagen bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragt
und abgeholt werden. Ferner weisen wir
alle Briefwähler/innen darauf hin, dass
der Wahlbrief (rot für die Europawahl und
gelb für die Kommunalwahlen) rechtzeitig
bis zum Wahltag, 18 Uhr, beim Wahlamt
eingehen muss. Er kann bei der Deut-
sche Post AG unfrei aufgegeben wer-
den. Der Wahlbrief sollte jedoch nur bis
Donnerstag, 22. Mai, auf dem Postweg
versandt werden. Nach diesem Zeitpunkt
den Wahlbrief bitte direkt beim Wahlamt
abgeben oder in die Hausbriefkasten der
Rathäuser in der Kernstadt einwerfen,
da ansonsten ein rechtzeitiges Eintreffen
nicht gewährleistet ist. Zusätzlich besteht
kurz vor der Wahl die Möglichkeit, am
Samstag, 24. Mai, von 9 bis 12 Uhr, und
am Wahltag, von 8 bis 18 Uhr, diesen
persönlich im Wahlamt abzugeben.
Hinweis:
Beim Wählen durch Briefwahl bitte
beachten:
Briefwahl Europawahl
1. Wichtig ist, dass Sie den weißen

Wahlschein unterschreiben.

2. Den unterschriebenen Wahlschein
anschließend in den roten Wahlbrief
einlegen.

3. Den Stimmzettel kennzeichnen und
in den blauen Stimmzettelumschlag
einlegen.

4. Den blauen Stimmzettelumschlag zu-
geklebt in den roten Wahlbrief zu dem
unterschriebenen Wahlschein einlegen.

5. Den roten Wahlbrief zukleben.

Briefwahl Kommunalwahlen:
1. Wichtig ist, dass Sie den gelben

Wahlschein unterschreiben.
2. Den unterschriebenen Wahlschein an-

schließend in den gelben Wahlbrief
einlegen.

3. Die jeweiligen Stimmzettel kennzeich-
nen und in die farblich zugehörigen
Stimmzettelumschläge einlegen.

4. Die jeweiligen Stimmzettelumschläge
zugeklebt in den gelben Wahlbrief zu
dem unterschriebenen Wahlschein
einlegen.

5. Den gelben Wahlbrief zukleben.

Hinweise an alle Wahlberechtigten,
die am Wahltag im Wahllokal wählen:
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen
(Kreistags-, Gemeinderats- und evtl. Ort-
schaftsratswahl) werden an alle Wahlbe-
rechtigten versandt. Sie werden ausgefüllt
mit ins Wahllokal genommen. In jedem
Wahlbezirk wird jedoch auch ein Kontin-
gent an Stimmzetteln bereitgehalten, falls
Wahlberechtigte die Stimmzettel verges-
sen oder verloren haben. Die Stimmzet-
telumschläge für die Kommunalwahlen
werden mit dem Stimmzettel für die Eu-
ropawahl im Wahllokal ausgegeben. Bei
der Europawahl hat der Gesetzgeber auf
die Ausgabe von Stimmzettelumschlägen
verzichtet. Der Stimmzettel wird ledig-
lich gefaltet in die Wahlurne geworfen.
Der Wahlraum zur Stimmabgabe kann
dem Wahlbenachrichtigungsschreiben
entnommen werden. Außerdem kann
im Wahllokal auch mit Personalausweis,
Identitätsausweis oder Reisepass gewählt
werden. Der entsprechende Wahlbezirk
kann im Wahlamt erfragt werden.
Für Fragen steht das Wahlamt, Schiller-
str. 7-9, Tel. 101-278, Andrea Metzger-
Adolf, 101-169, Sonja Reich, Fax 101-
528, wahlamt@ettlingen.de, während
der Öffnungszeiten gerne zur Verfügung.
Montag und Mittwoch: 7 bis 16 Uhr
Dienstag: 8 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr

Bitte beachten: Redaktionsschluss in KW 22
Wegen des Feiertages in der Kalenderwoche 22 müssen alle Berichte am Mon-
tag, 26. Mai um 9 Uhr in der Redaktion sein. Was später eingeht, wird nicht
mehr mit aufgenommen.

Bis 9. Mai gesperrt

Bahnübergang
Spinnerei
Der Bahnübergang in der Spinnerei
Pforzheimer Straße zwischen den
Hausnummern 116 und 118 wird we-
gen Gleisarbeiten durch die AVG bis
9. Mai voll gesperrt. Die Umleitungs-
strecke ist ausgeschildert.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-221
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Die Physiker“
Komödie von Friedrich Dürrenmatt

Regie: Bernd Hagemann
Sa, 03./10./17. Mai, 20 Uhr
So, 04./11./18. Mai, 19 Uhr

es spielen: Eva Frohne, Markus May,
Sven Herrmann, Peter Werner, Peter Laier,
Felix Kühn, Adrian Müller, Matthias Hüther,

Anna Plummer, Regina Penderock und
Monika Hertrampf

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 1. Mai
15 Uhr The Lego Movie 3D (FSK 0)
17 Uhr Neuseeland - „200 Tage am
schönsten Ende der Welt“ ( FSK 0)
19 und 21 Uhr Irre sind männlich
( FSK 12)
Freitag, 2. Mai
15 Uhr The Lego Movie 3D
17 Uhr RIO (FSK 0)
19 Uhr Neuseeland
21 Uhr Irre sind männlich
Samstag, 3. Mai
15 Uhr The Lego Movie 3D
17 Uhr RIO
19 und 21 Uhr Irre sind männlich
Sonntag, 4. Mai
11:30 Uhr AUSTRALIEN IN 100 TAGEN
15 Uhr The Lego Movie 3D
17 Uhr Neuseeland
19 und 21 Uhr Irre sind männlich
Montag, 5. Mai
20 Uhr Neuseeland
Dienstag, 6. Mai
15 Uhr The Lego Movie 3D
17 Uhr RIO
19 und 21 Uhr Irre sind männlich
Mittwoch, 7. Mai
16:30 Uhr Puppentheater:
Pippi Langstrumpf
17:30 Uhr The Lego Movie 3D
20 Uhr Irre sind männlich
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Hector-Kinderakademie-Schüler auf Tour:

Besuch beim Fraunhofer Institut Ettlingen
Im Rahmen des Kurses „Licht und Farbe“
der Hector-Kinderakademie besuchten
Schüler der Jahrgangsstufen 3 und 4 das
Fraunhofer Institut für Optronik, System-
technik und Bildauswertung (IOSB) in Ett-
lingen. An zwei Vormittagen vermittelten
die IOSB Mitarbeiter Michael Kremer und
Dr. Karin Stein den Kindern einen Einblick
in das sichtbare und unsichtbare Spek-
trum elektromagnetischer Wellen. Wäh-
rend am ersten Tag die grundlegenden
Phänomene wie Reflexion, Beugung und
Absorption erklärt wurden, besuchten die
Kinder am zweiten Tag das Umweltsimu-
lationslabor des IOSB. Hier erfuhren die
jungen Forscher, wie sich Sonne, Wind
und Wolken auf der Erwärmung von Ma-
terialien auswirken. Die Schüler lernten
in kleinen Experimenten, wie man durch
Wärmestrahlung Unsichtbares sichtbar
machen kann, aber auch, wie man sich
hinter einer Glasscheibe verstecken kann.
Besonders spannend war der Gang durch
die Dunkelkammer. Nur mit Restlichtver-
stärkern und Wärmebildgeräten ausgerüs-
tet, erkundeten die Schüler einen stock-
dunklen Raum und entdeckten manches
Unvorhergesehenes. Das zweite Bild zeigt
die Gruppe zusammen mit der Kursleiterin
Karin Stein und Hector-Geschäftsstellen-

leiterin Silvia Rottenecker in einer Aufnahme mit der hochsensiblen Infrarot Kamera.
Seit 2012 gibt es die Hector-Kinderakademie in Ettlingen, gefördert von der Hector-Stif-
tung des SAP-Mitbegründers Hans-Werner Hector. Die Stiftung unterstützt Kinderaka-
demien im Land bis 2020 mit bis zu 50.000 Euro jährlich. In Ettlingen ist die Akademie
an der Schiller- und an der Thiebauthschule angesiedelt, die Geschäftsstelle ist beim
Bildungsamt. Grundschüler erhalten durch die Kinderakademie die Möglichkeit, mittels
eines differenzierten Angebots ihre Talente und Neigungen zu fördern. Infos gibt es un-
ter www.hector-stiftung.de oder unter www.ettlingen.de, Rubrik Bildung und Soziales.

Parisflair am 3. Mai
Am Samstag, 3. Mai, heißt es in der
Albstraße erstmals wieder in diesem
Jahr Bühne frei für den Bücher- und
Trödelmarkt, der durch seine beson-
dere Atmosphäre an der Alb bezau-
bert. Modalitäten.

Ab 7 Uhr kann aufgebaut werden
(bitte nicht früher), um 8 Uhr beginnt
der Markt, der seine Pforten um 15
Uhr schließt. Bis 16 Uhr sollte alles
aufgeräumt sein.

Jeder kann mitmachen, Zufahrt ist
möglich von der Friedrich-/Ecke Alb-
straße oder von der Kronen-/Ecke
Hirschgasse aus.

Die Autos können kostenfrei auf den
Parkplätzen der Friedrichstraße ge-
parkt werden.

Der laufende Meter Standfläche kos-
tet bei einer maximalen Standmiete
von 2,5 Metern fünf Euro.

Der Trödelnachwuchs (bis 16 Jahre)
darf sich in der Färbergasse aus-
breiten mit Spielzeug aller Art, Kin-
der- und Jugendbüchern sowie CDs,
ohne Standgebühr.

Anmelden kann man sich beim Brief-
markensammlerverein, Rolf Schulz
(Tel. 07243 939514), oder beim Kultur-
und Sportamt, Tel. 07243/101405.

Kinderkunstschule

Exkursion
zu tonnenschweren und
federleichten Stahlplastiken
Freitag, 16. Mai, 15 bis 17 Uhr, für Kinder ab 8 Jahren.
An verschiedenen Orten vom Schloss bis zum Watt-
haldenpark stehen riesige, bewegliche, massive oder
filigrane Kunstwerke aus Stahl.

Wir machen uns auf Erkundungstour mit Skizzenblock
und Stift. (Anmeldung 07243 101 273, Kosten acht
Euro, Treffpunkt: Museumsshop im Schloss).

Trauergruppe 2014
Wir möchten vor allem Menschen an-
sprechen, die einen Partner/eine Part-
nerin, einen nahen Angehörigen oder
einen Freund/Freundin verloren haben
und sich in ihrer Trauer allein gelassen
fühlen.

Die Gruppe bietet die Möglichkeit, in
vertrauensvoller Atmosphäre über
wechselnde Gefühle und Gedanken wie
Schmerz und Verzweiflung, Schuld und
Angst zu sprechen. 6 Abende, jeweils
donnerstags von 18 bis 20 Uhr, Beginn:
Donnerstag, 8. Mai, 5. Juni und danach
in Absprache mit der Gruppe.

Ort: Scheune der Diakonie, Pforzheimer
Straße 31 (Innenhof).

Teilnahmegebühr 30 Euro (Ermäßigung
nach Absprache), Leitung: Waltraud Fel-
ber, Trauerbegleiterin Hospizdienst Ett-
lingen.

Auskunft und Anmeldung beim Hospiz-
dienst 07243 54950, oder per E-Mail,
ettlingen@diakonie-laka.de.

Führung und Exkursion

Schlabbe, Hirsch und „Blutiger Knochen“
Die historischen Wirtshäuser in Ettlingen, Vereine und Stammlokale standen im
18. und 19. Jahrhundert im Mittelpunkt des gesellschaftlichen Lebens. Auf diesem
besonderen Stadtrundgang am Mittwoch, 7. Mai, um 17 Uhr hören Sie von Bege-
benheiten, die sich dort abspielten, und von der Politik, die dort gemacht wurde. Be-
rühmtes Beispiel: Sonnenwirt Philipp Adam Thiebauth spielte gemeinsam mit seinen
Gesinnungsgenossen im Umfeld der Revolution von 1848/49 eine wichtige Rolle.
Ohne Anmeldung, Treffpunkt Museumsshop im Schloss, Kosten 3 Euro.
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Limitierte Radierungen des Künstlers Markus Lüpertz
Geschenk zur Unterstützung der Erweiterung des Hospiz Arista

Der bekannte Künstler Markus Lüpertz
beglückte den Förderverein Hospiz Ettlin-
gen mit einem Geschenk der besonderen
Art: Um den Verein bei dessen Großpro-
jekt zu unterstützen, nämlich das Hospiz
Arista zu einem Zentrum für hospizliche
und palliative Versorgung für die gesamte
Region auszubauen, fertigte er eine Ra-
dierung an. Von den 25 gedruckten Ex-
emplaren hat Lüpertz fünf koloriert. Die
limitierten und handsignierten Radierun-
gen übergab Markus Lüpertz in seinem
Atelier in der südlichen Hildapromenade
an Prof. Dr. Dieter Daub, den Vorsitzenden
des Fördervereins und Helma Hofmeister,
Mitglied des Vorstandes, im Beisein von
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel und
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup.
„Das Thema des Blattes hat bewusst
einen engen Bezug zum Hospiz, denn
es zeigt Charon als Fährmann am Styx,
der die Toten in die Unterwelt bringt“,

erläuterte Markus Lüpertz seine Arbeit.
„Ich kenne und schätze die Arbeit, die
im Hospiz Arista geleistet wird und es
ist mir ein persönliches Bedürfnis, selbst
einen Beitrag für die notwendige Erwei-
terung zu leisten“, so Lüpertz. Die kolo-
rierten Bilder können gegen eine Spen-
de von 2.500 EURO beim Förderverein
erworben werden, die nicht kolorierten
ab 1.100 EURO. Auf Nachfrage wird
Markus Lüpertz auch weitere kolorieren.
Den unschätzbaren Wert der Hospizar-
beit bekräftigten Landrat Dr. Christoph
Schnaudigel und Oberbürgermeister Dr.
Frank Mentrup. „Mit der Betreuung von
unheilbar kranken und sterbenden Men-
schen hat das Hospiz Arista wertvolle
Pionierarbeit geleistet. Die Pläne, ein
Kompetenzzentrum für die Hospiz- und
Palliativarbeit im Stadt- und Landkreis
zu errichten, stellen einen weiteren Mei-
lenstein dar.

Mit dem 2,3 Mio. € teuren Ausbau sol-
len das Hospiz selbst, das Palliative
Care Team Arista und eine Koordinie-
rungsstelle in einer Einrichtung vereint
werden. Diese Stelle koordiniert die
spezialisierte ambulante Palliativversor-
gung durch die Palliative Care Teams
und stimmt sie mit den Brückenschwes-
tern, den Kliniken und niedergelassenen
Ärzten ab. Dank der ambulanten Pallia-
tivversorgung durch die Palliative Care
Teams konnte der Wunsch der betreu-
ten Patienten, die zu Hause, im betreu-
ten Wohnen oder im Pflegeheim sterben
möchten, viel öfter als bisher möglich,
erfüllt werden.
Wer Interesse an den limitierten Radie-
rungen von Markus Lüpertz hat, wendet
sich direkt an den Förderverein Hos-
piz Ettlingen, Pforzheimer Straße 31,
07243/5495 (Diakonisches Werk Ettlin-
gen), E-Mail info@hospizfoerderverein.de.

Montag, 12. Mai 2014
20.00 Uhr · Kino „Kulisse“
Ettlingen · Dickhäuter Platz

Eintritt: 9 Euro (Vorverkauf 7 Euro) zu
Gunsten der Hospizarbeit · Freie Platzwahl
VVK: Stadtinfo, Buch „Abraxas“ + Kino

Tickethotline · Mo - Fr · 9 - 12 Uhr
Telefon: 07246 708 17 17

Der besondere Film

Vanessa Redgrave

förderverein
hospiz e.V.

TERENCE STAMP
GEMMA ARTETON

CHRISTOPHER
ECCLESTONE

DREHBUCH & REGIE:
PAUL A. WILLIAMS
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Am 1. Mai gibt ein besonderes Fest bei
Gisela und Herbert Ochs in Spessart: das
Fest der Diamantenen Hochzeit. Mit einem
Dankgottesdienst in der Wallfahrtskirche in
Moosbronn, wo die Eheleute vor 60 Jahren
geheiratet haben, und einem Familienfest
mit vielen Verwandten bis hin zum Urenkel
wird gefeiert. Die Glückwünsche von Stadt
und Gemeinderat im Namen von Ober-
bürgermeister Johannes Arnold überbringt
Tochter und Ortsvorsteherin Elke Werner,
die den beiden Jubilaren auch die Gratula-
tionsurkunde des Ministerpräsidenten Win-
fried Kretschmann überreicht.Ein paar Tage
vor dem Jubelfest berichteten die Eheleute
über ihr Leben, das 1952 im Tanzlokal „Ad-
ler“ in Spessart in eine gemeinsame Bahn
einschwenkte. „Bei solchen Tanzveranstal-
tungen traf sich die Jugend“, berichtete
„die Gisel“, viele andere Gelegenheiten gab
es damals nicht. Herbert holte sie zum
Tanz, die Sympathie war auf beiden Sei-
ten gleich vorhanden. Gisela, die zu der
Zeit bei Siemens arbeitete, bekam fortan
von einem gemeinsamen Freund die Grüße
Herberts ausgerichtet. Zwei Jahre später
heirateten die beiden.

Herbert, der eigentlich das Bäckerhand-
werk erlernt hatte, arbeitete in der Papier-
industrie, unter anderem bei Holtzmann.
Später ergab es sich, dass Gisela und
Herbert Ochs zusammen in Spessart die
Post übernahmen, er als Postzusteller,
sie als Posthalterin. „Das war eine schö-
ne Zeit“, blickten sie zurück. Bis 1995
war Familie Ochs der Dreh- und Angel-
punkt im Stadtteil, „denn zu Beginn, als
es noch keine Sparkasse gab, war die
Post auch Rentenstelle“, Ein- und Aus-
zahlungen konnte man dort gleichfalls
erledigen. „Die Gisel war zudem See-
lentrösterin und Ratgeberin in vielen Le-
benslagen“, ergänzte Herbert. Dass Tele-
gramme und Pakete auch außerhalb der
Öffnungszeiten zugestellt wurden, falls
nötig, verstand sich von selbst.
Darüber hinaus unternahmen die beiden
alles gemeinsam. Wandern blieb ihr Hob-
by bis heute, sonntags nach der Kirche
geht es zu Fuß in die Umgebung. Auf
Radtouren erkundete die Familie Kocher
und Jagst, Mosel und Donau. Urlaubsrei-
sen führten die beiden zudem häufig in
das Lieblingsurlaubsdomizil Südtirol, zum
Wandern, aber auch zum Bergsteigen. Da-
rüber hinaus war Herbert lange Zeit aktiver
Fußballspieler, 68 Jahre ist er Mitglied im
TSV Spessart, zudem seit fast 50 Jahren
im Musikverein. Selbstredend kam Gisela
sonntags auch mit auf den Sportplatz.
Beide „Urspessarter“ sind sehr mit ihrem
Ort verwachsen, nehmen rege teil am Ge-
schehen. Gisela engagiert sich auch heute
noch für die Gemeinschaft, leitet den Se-
niorenkreis im Altenwerk St. Antonius und
ist 2. Vorsitzende des Elisabethenvereins.
Zum 75. Geburtstag wünschte sie sich
ein Keyboard und nimmt seither fleißig
Unterricht. Drei Kinder wurden dem Ehe-
paar geschenkt, inzwischen gibt es sieben
Enkel, der zweite Urenkel ist unterwegs.
„Wir freuen uns sehr darauf“, sagte Gisel.
Doch auch darüber, dass ein Enkel die-
ses Jahr gleichfalls in Moosbronn heiraten
wird, ist die Freude groß. Und was das
Zusammenleben angeht, so beherzigten
die beiden den Rat einer Tante: „Wenn
man sich geärgert hat über den anderen,
erst mal scharf denken, bevor man was
sagt“, dann relativert sich vieles.

„Ich gehe diesen
Sommer zu den
Schlossfestspielen …

Diamantene Hochzeit von

Gisela und Herbert Ochs in Spessart

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 02.05.14
Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Gretchens Pudel
Deutscher Vokaljazz

mit Witz und Esprit

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 09.
05.14

Klaus Baders Oldtime
Jazz Quartett

Samstag, 15.11.14

Großes Jubiläumsko
nzert

„THE STORY OF JAZ
Z“

Karten: Stadtinformat
ion Ettl. Schloss,

Abendkasse Birdland
59, www.reservix.de

Personalausweise/
Reisepässe
Beim Beantragen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach
Familienstand im Original oder als
Kopie vorgelegt werden.

Bei ausländischen Urkunden sollten
die Formalitäten vorab beim Bür-
gerbüro/Ortsverwaltungen erfragt
werden. Personalausweise, bean-
tragt vom 8. bis 15. April, können
unter Vorlage des alten Dokuments
abgeholt werden, sobald der PIN-
Brief eingegangen ist.

Reisepässe, beantragt vom 11. bis
17. April, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragsteller
oder von einem Dritten mit Voll-
macht abgeholt werden.

Öffnungszeiten Bürgerbüro: mon-
tags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags
8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr.
Tel. 101-222.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von
Oberbürgermeister Johannes Arnold
ist am Dienstag, 20. Mai von 14.30
bis 16.30 Uhr im Rathaus.
Bitte melden Sie sich im Büro des
Oberbürgermeisters, Klaudia Rie-
mann, 07243/101204 an und skiz-
zieren Sie kurz das Thema, damit
die entsprechenden Unterlagen zur
Sprechstunde vorliegen.

Keine üblen
Maischerze!
Maischerze sind erlaubt, Straftaten
nicht. In der Walpurgisnacht arten bei
manchen Jugendlichen die Aktivitäten
zu ärgerlichem Unfug oder gar zu Sach-
beschädigungen aus.
Deshalb appelliert das Ordnungsamt an
die Vernunft der jungen Erwachsenen,
es nicht zu übertreiben in der Hexen-
nacht, damit nicht am Ende eine Straf-
anzeige ins Haus flattert.

...weil sie zu den schöns-
ten Visitenkarten des
Landkreises gehören.“

Gisela und Herbert Ochs feiern ihren
60. Hochzeitstag.
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Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Aktuell
Anlaufstelle Ettlingen-West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15-
18 Uhr. Ansprechpartnerin Frau Leicht
0172/ 7680 125 (Amt für Jugend, Fami-
lie und Senioren)

Neu! Offene Wandergruppe. Treffpunkt
am Stadtbahnhof Ettlingen, ab 22. April
immer dienstags 14-tägig. Weitere Infor-
mationen in der offenen Sprechstunde
des seniorTreffs Ettlingen- West, don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr.

2. Mai, 10-11.30 Uhr Elterncafé für
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren,
Thema: Wie Kleinkinder ihre Umwelt
wahrnehmen. Mit Kinderbetreuung und
Spielangeboten für Kinder Ansprech-
partner: Frau Günter 07243/ 1854462
(FeG Ettlingen), Frau Riemer 07243/ 515 0
(Caritasverband Ettlingen)

Frauen

Stillcafé in Ettlingen
jeden ersten und dritten Freitag des Mo-
nats 10 bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemein-
schaft freier Stillgruppen, Erbprinz-Apo-
theke, Mühlenstraße 27, 07243 121 33.

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/ 12369,
www.effeff-ettlingen.de, eMail: info@
effeff-ettlingen.de. Telefonisch erreichen
Sie uns Di & Do 10 - 12 Uhr Bitte
nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten den
Anrufbeantworter oder schreiben Sie
eine Email. Sie werden zurückgerufen.
Weitere Beschreibungen der Kurse etc.
finden Sie auf unserer Homepage. Die
Anmeldung der Kurse erfolgt über das
effeff Büro.

News
Sollten genügend Interessenten gefun-
den werden, können wir einen weiteren
Englischkurs für Kinder anbieten. Das
Alter der Kinder sollte idealerweise zwi-
schen ca. 7-9 Jahre liegen. Die Kinder
lernen zusammen mit muttersprachli-
chen qualifizierten Pädagogen spie-
lerisch mit der neuen Sprache umzu-
gehen. Sie singen, basteln und haben
zusammen Spaß. Wenn Ihr Interesse
geweckt wurde, dann melden Sie sich
bitte direkt bei Frau Bettzüge, 07243
/ 332 882 oder a_bettzuege@yahoo.de.
Selbstverständlich dürfen Sie auch bei
den bereits bestehenden Kursen zu ei-
ner kostenlosen Schnupperstunde vor-
beikommen.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,

Cafeteria: Montag bis Freitag von
14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst „Senioren helfen Senioren“
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich mel-
den. Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 2. Mai, 9:30 Uhr: Sturzprävention,
Hobby-Radler „Große Tour“, Treff: Bou-
leplatz Wasen – Ziel: Traube in Bietig-
heim; 14 Uhr: Interessengruppe „Ak-
tien“; 14:30 Uhr: Nachbarschaftstreff
Schubertstraße; 15:15 Uhr: Singgemein-
schaft 50plus singt im Stehlinhaus.

So.,4.Mai,Pamina-Boule-Turnier auf der
Boule-Anlage in Bühl, Hägenichstraße 3.

Mo., 5. Mai, 10:30 Uhr: Denkanstoß; 13
Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaser-
ne; 14 Uhr: Mundorgel-Spieler, Hand-
arbeitstreff; 14:30 Uhr: Bridge; 17 Uhr:
Line Dance; 19 Uhr: „La Facette“ Probe.

Di., 6. Mai, 9:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning 1, Senioren-Wandergruppe - Treff:
Bahnhof Ettlingen-Stadt; 10 Uhr: Hob-
by-Radler „Rennrad“ - Treff: Haltestel-
le Horbachpark, Schach „Die Denker“,
Englisch für Anfänger 2; 12:58 Uhr: Mit
„Karte-ab-60“ nach Waghäusel in die
Eremitage – Abfahrt: Bahnhof Ettlingen
Stadt; 14 Uhr: Boule 1 Wasen und Boule
2 Neuwiesenreben; 15:45 Uhr: Franzö-
sisch 50plus; 17 Uhr: „Intermezzo“ Or-
chesterprobe.

Mi., 7. Mai, 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler, Skat; 15 Uhr: Motiv-
zeichnen, Doppelkopf; 16 Uhr: Vortrag
„Klassische Musik“: Ludwig van Beetho-
ven: Violin-Konzert, D-Dur, op. 61, Ne-
benthema: Beethoven und das Geld; 18
Uhr: „Graue Zellen“ Probe.

Do., 8. Mai, 10 Uhr: Französisch für An-
fänger „Les Débutants“; 13 Uhr: Tisch-
tennis „Wirbelwind“ - Kaserne; 14 Uhr:
„Rommee Joker“, Boule-Gruppe 3 –
Wasen; 14:30 Uhr: Singgemeinschaft
50plus; 18:30 Uhr: ArtEttlingen; 19 Uhr:
„La Facette“ Theaterproben.

ÜberregelmäßigstattfindendeGruppen-
veranstaltungen informiert ein grünes
Faltblatt, das im Begegnungszentrum,
Klostergasse 1, ausliegt. Abweichungen
werden an dieser Stelle bekannt gege-
ben, sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.

Computer-Workshops
Di, 6. Mai, 10 Uhr Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC
Di, 6. Mai, 14 Uhr PC-Grundwissen 1
(Neueinsteiger)
Mi, 7. Mai, 10 Uhr „Eigene Fotos & PC“
für Fortgeschrittene, Teil IV + V
Do, 8. Mai, 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für Einsteiger
Die Workshops finden im Begegnungs-
zentrum statt. Eigene Notebooks/Lap-
tops können mitgebracht werden. Wei-
tere Informationen können den an der
Rezeption ausliegenden Handzetteln
entnommen werden oder unter
www.bz-ettlingen.de.

Hinweise auf Veranstaltungen
Neu! Die Senioren-Wandergruppe des
Begegnungszentrums am Klösterle wan-
dert gemeinsam mit den Teilnehmern
des seniorTreffs Ettlingen-West alle
14 Tage dienstags zwei bis zweieinhalb
Stunden, Treffpunkt: 9:30 Uhr am Stadt-
bahnhof Ettlingen-Stadt. Der nächste
Termin ist der 6. Mai.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 2. Mai, treffen sich die Hob-
by-Radler „Große Tour“ um 9:30 Uhr am
Bouleplatz Wasen, Fahrstrecke ca. 50
km. Mittagseinkehr in der „Traube“ in Bie-
tigheim. Helmtragen ist erwünscht. Die
Teilnahme auf eigene Gefahr. Tourenfüh-
rung: M. Hertrampf (Tel. 07243 77967).

Pamina-Boule-Turnier
Sonntag, 4. Mai, Boule-Turnier für die
Senioren der Pamina-Region auf der
Boule-Anlage in Bühl. Treffpunkt dort ist
um 10 Uhr. Adresse: Bühler Boule-Club
e. V., Hägenichstraße 3, 77815 Bühl.
Die Veranstaltung endet gegen 17 Uhr.
Interessierte Spieler/Gäste tragen sich
bitte in der im Begegnungszentrum in
der Cafeteria aushängenden Liste ein.
Für die Fahrt nach Bühl sollten Fahrge-
meinschaften gebildet werden.
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Tierfreunde wandern
Zwei Wander-Angebote gibt es im Mai.
Am 14. Mai um 15 Uhr beginnt die erste
Wanderung am Treffpunkt in der Wil-
helmstraße (Nähe „Jägerstube“). Sie
führt in die Umgebung von Grötzingen.
Die Rückfahrt mit dem Auto zur „Jä-
gerstube“. Dort ist um ca. 18 Uhr der
gemeinsame Abschluss.
Die zweite Wanderung findet am Sams-
tag, 24. Mai, 11 Uhr, statt. Treffen ist auch
wieder in der Wilhelmstraße. An diesem
Tag zeigt Corinna Plege „Frühlingskräuter
als Kraftquelle für Mensch und Tier“. Der
„Kräuterort“ wird mit den Pkws angefah-
ren. Dort ist auch eine Einkehr geplant.
Rückfahrt ist um ca. 15 Uhr. Um eine
Spende (ab 5 EUR) für die Tiere wird ge-
beten. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht,
möge das bei der Anmeldung vermerken.
Auskünfte und Anmeldungen bei Birgitte
Sparkuhle (Tel. 07243 77903). Anmelde-
blätter und Programm liegen im Begeg-
nungszentrum aus.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungen:
Neu! Die Senioren-Wandergruppe des
seniorTreff Ettlingen-West wandert künf-
tig zusammen mit der Wandergruppe
des Begegnungszentrums am Klösterle
alle 14 Tage dienstags zwei bis zweiein-
halb Stunden. Treffpunkt: 9:30 Uhr am
Stadtbahnhof Ettlingen-Stadt.
Der nächste Termin: 6. Mai.

Termine:
Montag, 5. Mai
9 Uhr – YogaaufdemStuhl (bereits belegt,
Warteliste zu einem Folgekurs liegt vor)

Dienstag, 6. Mai
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 7. Mai
14 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark

Donnerstag, 8. Mai
9 Uhr – Sturzprävention
10 Uhr – Entensee-Radler –
Treff: Fürstenberg
16 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr unter Tel.-
Nr. 0151 56298126 oder persönlich im
seniorTreff Ettlingen-West, im Fürsten-
berg, Ahornweg 89.

Jugend

Konstituierende Sitzung
Im Rahmen der Einführungstage des 9.
Jugendgemeinderats findet am Freitag,
2. Mai um 14 Uhr die konstituierende

Sitzung mit Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold im Bürgersaal im Rathaus
am Marktplatz statt. In der ersten Sit-
zung geht es u.a. darum, den Sprecher/
in und Stellvertreter/in zu bestimmen.
Die Sitzung ist öffentlich und alle inte-
ressierten Jugendlichen sind dazu ein-
geladen.

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

Umweltinfo

Rund um den
Knielinger See —
Erlebe den Landschaftspark Rhein!

Begleiten Sie den Pamina-Rheinpark-
Guide Michael Zacherle bei seiner Tour
vor den Toren von Karlsruhe am bun-
desweiten NaturErlebnisTag, den 4. Mai!
Ziel ist der Knielinger See. Nach sei-
ner Sanierung wird dieses Kleinod im
Rheinpark zu einem Naherholungsziel
der schönsten Art, das mit reicher Flora
und Fauna aufwartet. Gewinnen Sie Ein-
blicke in das ganz besondere Leben in
den Rheinauen und lassen Sie die Seele
am Seeufer baumeln.
Speziell für diese Tour wird das Brut-
haus des Anglervereins Karlsruhe ge-
öffnet und die Aufzucht von Lachs und
Forelle anschaulich erklärt.
Nach unserer Expedition besteht die
Möglichkeit, den Nachmittag im Bier-
garten der Rheinterrassen ausklingen zu
lassen.
Sonntag, 4. Mai, 14–17 Uhr
Treffpunkt: 14 Haltestelle Karlsruhe-
Maxau (auf die Straßenbahn aus Karls-
ruhe wird gewartet)
Weitere Informationen beim Referent:
Michael Zacherle, 0179 5917627, Mi-
chael@Zacherle.de
Festes Schuhwerk wird empfohlen, der
Preis beträgt 5 Euro; Schüler sind frei

„Mit allen Sinnen den Frühling genie-
ßen“ mit Schwarzwaldguide Friederike
Stertz

Neu für Groß und Klein:

Sonntag, 4. Mai, „Sonnenaufgang
über der Alb - am Bismarckturm den
Morgen begrüßen“
Entlang dem Panoramaweg, über das
„weiße Häusle“, der Sonne entgegen,
geht es zum Bismarckturm. Unterwegs
gibt es für die kleinen wie für die großen
Morgenwanderer Programm zum Mitma-
chen, Lauschen, Staunen.
Am Bismarckturm angekommen, ha-
ben Sie die einmalige Gelegenheit, den
Blick im Morgenlicht zu genießen und
bei einer Tasse Kaffee und einem klei-
nen Frühstück die Sonne über dem Alb-
schwemmfächer aufgehen zu sehen.
Treffpunkt: 8 Uhr, Wasser-Reservoir,
Ende Bismarckstr.
Dauer: ca. 2 Stunden
Preis: Erwachsene 12€, Kinder 7€

Foto: F. Stertz, Gottesanbeterin am
Panoramaweg

Für die „Großen“
Mittwoch, 28. Mai „Natürlich lesen“

Ein literarischer Spaziergang im Albtal
Kaum ein Dichter oder Schriftsteller hat
sich nicht von der Schönheit, Wildheit,
Üppigkeit, kurz: den Mysterien der Natur
begeistern lassen. Entlang der Alb von
Neurod nach Fischweier begegnen Sie
der Natur mit Gedichten und Texten -
humorvoll, klassisch, erotisch oder hei-
matverbunden. Vier romantische Stellen
erwarten Sie zum Lauschen und Lesen.

Treffpunkt: Neurod, Ecke Graf-Rhena-
Weg
Uhrzeit: 9.30 Uhr
Dauer: ca 2,5 h
Preis: 13 €
Anmeldung für alle Touren erforderlich
unter 07243-21122 oder
schwarzwaldguides@googlemail.com
Weitere Schwarzwald-Guide Touren fin-
den Sie auf der Seite der Stadt Ett-
lingen unter „Naturpark Schwarzwald“
oder unter
www.naturparkschwarzwald.de
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Agendagruppe

„AlbFreunde“ Ettlin-
gen/PAMINA
www.besucht-ettlingen.de

Deutscher NATUR-Erlebnistag 4. Mai:

Motto: „Faszination Natur - Geheimnis
Landschaft - Erlebnisort Heimat“
„Als Beitrag zum bundesweiten Natur-
Erlebnistag kommenden Sonntag bieten
die Ettlinger „AlbFreunde“ im Rahmen
ihrer nunmehnr zehnjährigen NaTour/
KulTour-Kampagne „Abenteuer NA-
TUR vor der Haustür - Faszination KUL-
TUR um die Ecke“ einen kostenfreien
naturpädagogischen Workshop in der
Oberen Horbach-Aue zu Füßen des
Hellbergs/“Hannessen-Bergs“ an!“ freu-
en sich Natur- und AquaPädagoge Ha-
rald K. Freund und AquAmigos auf ein
Highlight der Saison...
Themenschwerpunkt für kulturbeflisse-
ne wasserabgehärtete NaturSpürnasen
„acht plus“ sei, so Freund weiter, die
Frage „Wie prallen gerade hier Natur/
Siedlungsgeschichte/Kulturhistorie auf-
einander

Spaßbetonte NaTour/KulTour-Heran-
gehensweisen im LGS-Schlammbiotop
beim *NEPTUNle“ ...
Foto: Hannes Kimmerle (Apr. ‚14)
Zeit: So., 4.5., 14 bis 18 Uhr;
Treff: 14 Uhr „AGADIR*s whirl-pool
Infos und Anmeldung: Harald K. Freund,
Tel. (AB): 0721 34496
bitte mitbringen: wasser-/schlamm-
robuste Schuhe, Handtuch, trockene
Ersatzklamotten, (Becher-)Lupe, FF-Be-
stimmungsbücher, Taschenlampe
Internet: www.umweltakademie.baden-
wuerttemberg.de/deutscher-natur-erleb-
nistag

Grillzeit= Senfzeit
Von den über 40 Sorten an Senfpflanzen
werden hauptächlich 2 Arten (der milde
gelbe und der schärfere braune Senf)
zur Senfherstellung verwendet.

Im Weltladen Ettlingen finden Sie 2 Sor-
ten an Senf. Der mittelscharfe Senf mit
Basilicum und sonnengetrockneten
Tomaten eignet sich besonders gut als
Grundlage für Senfsaucen, Marinaden
und Salatdressing. Der milde Senf mit
Protea-Honig schmeckt besonders le-
cker zu Würstchen, Kartoffelsalat oder
Käse.
Projektpartner ist Turqle Trading aus
Südafrika. Die Organisation arbeitet
nach den Prinzipien des Fairen Han-
dels mit Produzentengruppen zusam-
men. Ziel ist die nachhaltige Schaffung
von Arbeitsplätzen zur Verbesserung der
Lebenssituation vieler Menschen, insbe-
sonders in den Armutsbezirken. Mit ge-
zielten Aus-/Weiterbildungsprogrammen
soll auch den Einheimischen eine Pers-
pektive gegeben werden, ihren Lebens-
unterhalt selbst zu finanzieren. Den Pro-
duzentengruppen wird bei Bedarf eine
bis zu 50% zinsfreie Vorfinanzierung
gewährt. 5% des Umsatzes geht in ei-
nen Fairhandelsfonds für soziale Inves-
titionen und für Entwicklungsprojekte.
Turqle Trading setzt auf eine langfristige
Zusammenarbeit mit den Produzenten-
gruppen.
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fai-
rer Handel, Leopoldstr. 20, Tel. 945594,
www.weltladen-ettlingen.de,
geöffnet Montag bis Freitag 9.30 bis
18.30, Samstag 9.30 bis 13 Uhr und
jetzt schon vormerken:
Weltladen-Tag am Samstag 10.5.2014

Musikschule
Ettlingen

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergieberatung bei den
Stadtwerken

Energiesparen – aber wie?
Was muss bei der geplanten Sanie-
rung, dem Neu- oder Umbau beach-
tet werden, um die finanziellen Mittel
am sinnvollsten einzusetzen? Ist eine
neue Heizung nötig oder braucht das
Gebäude nur eine bessere Dämmung?
So manchen Hauseigentümern, Mietern
oder Neubauinteressanten stellen sich
diese und andere Fragen.

Anmeldung zur Einzelberatung
Kunden der Stadtwerke Ettlingen kön-
nen sich kostenlos zu diesen Themen
beraten lassen. Die Erstberatung bieten
die Stadtwerke in Zusammenarbeit mit
der EnergieAgentur Kreis Karlsruhe an.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: Nussbaum Me-
dien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr.
07033 2048,
www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
anzeigen.76275@nussbaummedien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Die nächsten Beratungen finden am
Dienstag, 6. Mai (14 – 17 Uhr) im Gebäu-
de der Stadtwerke, Hertzstraße 33 an.
Interessenten werden gebeten, sich zur
Beratung telefonisch unter 07243 101-
02 anzumelden.

Stadtbibliothek

Neue Zeitschriften
In den letzten Wochen haben wir un-
seren Zeitschriftenbestand für Sie ak-
tualisiert. Folgende Titel ergänzen ab
sofort unser Angebot:
Bio - Magazin für die Gesundheit von
Körper, Geist und Seele. Das breite
Themenspektrum reicht von Natur-
heilkunde, alternativen Heilmethoden,
gesunder Ernährung, Lebenshilfe,
Spiritualität und Umweltfragen bis hin
zu Wellness und Fitness.
Fit for Fun – Aktiv-Magazin zu den
Themen Fitness, Sport, Ernährung,
Gesundheit und Freizeitgestaltung.
Outdoor: Das Magazin für alle Na-
turfreunde mit Artikeln rund um die
Themen Wandern, Trekking, Berge
und Outdoor-Leben. Mit fundierten
Touren-Tipps.
LiebesLand: Die beste Art zu leben
- bietet jeden Monat eine bunte Mi-
schung aus aktuellen Berichten und
praxisbezogenen Ratgeber-Artikeln für
Garten, Wohnen, Haus und Küche.
Für Jugendliche: Popcorn: Beliebtes
Monatsmagazin für Jugendliche. Mit
Berichten über Stars, Popmusik, Film
und Fernsehen.
Für Kinder:GEOmini: Spielerische
Wissensvermittlung mit knappen Tex-
ten, Rätseln, Spielen und Basteltipps
für Kinder ab 5 Jahren.
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie
in unserem Angebot. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr,
Mi 10 -18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr
Übrigens: Digital unter www.onleihe.
de/more stehen Ihnen 21 Zeitungs-
und Zeitschriftentitel zur Verfügung!

Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr
„Es war einmal… ein Klang!“ mit der
Gruppe „Die Schallwellen“

Zu einem Improvi-
sationskonzert la-
den die Mitglieder
der Gruppe „Die
Schallwellen“ erst-
mals ein. Lassen
Sie sich überra-
schen von Tönen

und Texten der Haupt- und Ehrenamtli-
chen des Hospiz „Arista“ unter Leitung
der Musiktherapeutin Barbara Weinzierl.
Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Hospiz Arista.
Eintritt frei – um Spenden für das Hospiz
Arista wird gebeten.

Volkshochschule

VHS Aktuell
Diese Kurse beginnen demnächst:
Einführung in die Welt des NLP (G0358)
Samstag, 10. Mai, 10 bis 16 Uhr
Hormon-Balance - ausgeglichen,
fröhlich und aktiv durch hormonelles
Gleichgewicht (G0375)
Samstag, 17. Mai, 10.30 bis 17.15 Uhr
Nordic Walking (G0473) Die Spezialstö-
cke (keine Skistöcke) können entweder
selbst mitgebracht oder gegen eine
Leihgebühr von 2,00 € pro Termin zur
Verfügung gestellt werden. Treffpunkt:
Horbachpark Parkplatz Schulzentrum,
Middelkerker Straße. Samstag, 17. Mai,
und Sonntag, 18. Mai,
jeweils 10 bis 12 Uhr
Meditation des Tanzes (G0513) don-
nerstags, 18 bis 19.30 Uhr, 8 Termine
ab 8. Mai, in der kirchlichen Sozialsta-
tion Ettlingen
Internet – Grundkurs„email, www. &
co“ (B0721) 4 Abende, Dienstag und
Freitag, 6. Mai bis 16. Mai,
jeweils 9 - 12 Uhr
Rhetorik: Ihr kompetenter Auftritt!
(B0641) Ihr Auftreten in unterschiedli-
chen Redesituationen steht im Mittel-
punkt. 2 Abende, mittwochs, 7. Mai und
14. Mai, jeweils 18:45 - 21:45 Uhr
Was geschieht bei einer Währungsre-
form? Klartext zur Euro-Krise (B0611)
Immer neue Euro-Rettungsaktionen,
weitere Garantien und Staatsverschul-
dungen weltweit, dazu neue Steuern.
Was geschieht dabei mit den Erspar-
nissen der Deutschen? Der lebensna-
he Vortrag wird mit Diagrammen und
Lichtbildern unterstützt (keine Anlagebe-
ratung), Frage- und Diskussionsmöglich-
keit ist gegeben.
Dienstag, 13. Mai, 19 - 21:15 Uhr
Sitzungen effizient gestalten - Das ist
kein Hexenwerk - (B0672) Auch wenn
Sie die Sitzung nicht leiten, sondern nur
daran teilnehmen, können Sie für einen
zügigen Ablauf sorgen und dafür, dass
Sie zufrieden und mit einem Ergebnis
nach Hause gehen.
Donnerstag, 22. Mai, 13 - 16 Uhr
Kreative Fotografie & Bildbearbeitung
mit Adobe Photoshop Lightroom -
Künstlerische Fotografie in Theorie &
Praxis – (B0832) Zu diesem Workshop
sind alle willkommen, Jugendliche und
Erwachsene, die sich mit der mitge-
brachten Kamera-Ausrüstung vertraut
machen wollen. Die Teilnehmer lernen
Grundbegriffe, Kamera-Voreinstellungen,
Belichtungsprogramme und alles über
sinnvolles Zubehör, das Wichtigste der
Bildkomposition und - gestaltung sowie
der Bildoptimierung und -bearbeitung
am Computer. Bitte Digitalkamera und
USB-Stick mitbringen. Vorkenntnisse

sind nicht erforderlich.
Samstag, 10. Mai, und
Sonntag, 18. Mai, jeweils 10 bis 16 Uhr
Präsentationsprogramm PowerPoint
2010 - Grundkurs (B0761) 5 Abende,
Montag und Donnerstag, 19. Mai bis 5.
Juni, jeweils 18:30 - 21:30 Uhr
Homöopathische Notfall- und
Reiseapotheke (O1065)
Eine große Hilfe bei allen Notfällen (bis
der Arzt kommt) kann die richtig an-
gewendete Homöopathie sein. Donners-
tag, 22. Mai, von 19 – 21 Uhr, Spessart,
Praxis für Gesundheitspflege Kaiser, EG,
Hauptstr. 3 Volkshochschule Ettlingen,
Pforzheimer Str. 14 a, Tel.: 07243/101-
484, -483, Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr,
donnerstags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr,
freitags 8.30 - 12 Uhr

Bäder

Die Freibadsaison
beginnt…
…am Donnerstag, 1. Mai im Albgau-
Freibad. Das Freibad ist täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, von 9 bis 20
Uhr geöffnet.
Eintrittspreise:
Tageskarte Erwachsene: 5,00 €
Tageskarte Ermäßigte: 2,80 €
Saisonkarten:
Familie: 135 €
Erwachsene: 95 €
Ermäßigte: 61 €

Anmietung der Saisonschränke im
Albgau-Freibad

Am Dienstag, 29. April können ab 8:30
Uhr an der Kasse des Albgau-Hallenba-
des die Saisonschränke vom Freibad an-
gemietet werden. Für die Freibadsaison
2014 ist der Mietpreis 30 € pro Schrank.
Es werden nach den „Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen für die Benutzung
des Albgaubades“ maximal 2 Schränke
pro Person ausgegeben bzw. vermietet.
Das Anmieten der Saisonschränke ist
nur gegen Barzahlung möglich. Es wer-
den keine vorherigen Reservierungen
entgegen genommen.
Informationen: 07243 101-640
(Freibad ab 1. Mai) www.albgaubad.de

Sommerbadezeiten im Albgau-Hallen-
bad ab 1.5. bis 14.9.2014

Ab Donnerstag, 1.Mai bis zum Ende der
Freibadsaison gelten für das Hallenbad
geänderte Badezeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag bis Donnerstag: 10 – 22 Uhr
Freitag: 8 – 22 Uhr
Samstag und Sonntag: 10 – 20 Uhr

Die Öffnungszeiten der Sauna bleiben
unverändert.
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Geänderte Bade- und Saunazeiten am
Maifeiertag

Am Donnerstag, 1. Mai sind für das Hal-
lenbad und die Sauna im Albgaubad
geänderte Zeiten gültig:
Hallenbad: 10 – 20 Uhr
Sauna: 10 – 19 Uhr Gemischt

An allen übrigen Tagen gelten die be-
kannten Bade- und Saunazeiten!

Informationen: 07243 101-811
(Hallenbad), www.albgaubad.de

Schulen
Fortbildung

Mensaverein Ettlingen e.V.
Hauptversammlung
Am Donnerstag, 8. Mai, um 19.30 Uhr
findet in den Räumlichkeiten der Mensa
im Schulzentrum Ettlingen die Hauptver-
sammlung statt.

Tagesordnungspunkte

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordentlichen Einberu-

fung und der Beschlussfähigkeit der
Mitgliederversammlung

3. Jahresrückblick 2013
4. Kassenbericht für das abgelaufene

Geschäftsjahr
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des 2. Vorstandes
7. Sonstiges

Thiebauthschule
Neue Themen bei der Pfiffikus-AG
Ab Mai startet die bewährte Pfiffikus-AG
in der Thiebauthschule wieder mit einem
neuen bunten Programm, das Alexandra
Heger-Adam zusammengestellt hat. Wie
immer werden nachmittags für beson-
ders interessierte Schüler von Ehren-
amtlichen Angebote gemacht. Ziel ist
es, dass die Kinder über den Bildungs-
plan hinaus in kleinen, altersgemischten
Gruppen über spezielle Themen infor-
miert werden, dabei können sie vieles
selbst ausprobieren.
Es ist mal wieder wirklich für jeden
Geschmack etwas dabei: Akkordeon
spielen, Besichtigung der Kirchenorgel
von Herz-Jesu oder afrikanische Trom-
meln, ein Besuch in der Backstube beim
Maische Bäck oder der Ausstellung
„Sommerlust“ im Ettlinger Museum mit
anschließender kreativer Tätigkeit, Infor-
mationen über die Buschleute in der
Kalahari-Wüste und eine Wanderung auf
den Robberg, um dort die Trockenmau-
ern unter die Lupe zu nehmen. Außer-
dem wird eine moderne Schnitzeljagd
mit GPS-Gerät, genannt „Geocaching“
angeboten.

Wie jedesmal, wenn das neue Programm
herauskommt, war vor den Osterferien
die Begeisterung bei den Schülern rie-
sengroß. Jetzt warten sie voller Vorfreu-
de darauf, dass es nach den Ferien
startet.
Dieses außergewöhnliche zusätzliche
Programm wäre ohne das Engagement
vieler Ehrenamtlicher nicht möglich. Eini-
ge sind der Thiebauthschule schon seit
Jahren treu und immer wieder bereit, für
die Kinder etwas anzubieten. Dafür sei
an dieser Stelle allen gedankt!

Amtliche
Bekanntmachungen

Übertragung von polizei-
lichen Vollzugsaufgaben
auf die gemeindlichen
Vollzugsbediensteten
für die Zeit bis 30.10.2014
nach § 31 der Durchfüh-
rungsverordnung zum
Polizeigesetz
Baden-Württemberg
Frau Monika Behm, Frau Silke-Alexandra
Kämer, Frau Anja Melchers, Herr Klaus
Riedling, Herr Michael Sachs und Herr
Michael Stiegel werden für die Überwa-
chung der öffentlichen Plätze und Grün-
anlagen befristet bis zum 30.10.2014
als Gemeindevollzugsbediensteter von
der Stadt Ettlingen als zuständige Orts-
polizeibehörde bestellt. Ihnen werden
aus dem Katalog des § 31 DVOPolG
folgende polizeiliche Vollzugsaufgaben
übertragen,

1. beim Vollzug von Gemeindesatzun-
gen und Polizeiverordnungen der
Orts- und Kreispolizeibehörde,

3. beim Vollzug der Vorschriften über
Sondernutzungen an öffentlichen
Straßen, über das Reinigen, Räumen
und Streuen öffentlicher Straßen und
über den Schutz öffentlicher Straßen
einschließlich tatsächlich-öffentlicher
Straßen,

4. beim Vollzug der Vorschriften über
das Meldewesen,

6. im Umweltschutz
a) beim Vollzug der Vorschriften über

unzulässigen Lärm und das unnö-
tige Laufenlassen von Fahrzeug-
motoren,

b) beim Vollzug der Vorschriften über
das Verbot des Behandelns, La-
gerns oder Ablagerns von Abfäl-
len sowie über die Beseitigung
pflanzlicher Abfälle außerhalb da-
für zugelassener Anlagen,

c) beim Vollzug der Vorschriften über
Wasserschutzgebiete, über den
Schutz der Gewässer und über
Gemeingebrauch und Sondernut-
zung an Gewässern,

9. für sonstige Aufgaben
a) beim Schutz von öffentlichen

Grünanlagen, Kinderspielplätzen
und anderen dem öffentlichen
Nutzen dienenden Anlagen gegen
Beschädigung, Verunreinigung
und missbräuchliche Benutzung,

c) beim Vollzug der Vorschriften über
die Belästigung der Allgemeinheit,

f) beim Vollzug der Vorschriften zum
Schutz der Jugend in der Öffent-
lichkeit.

Nach § 80 Abs. 2 Polizeigesetz haben
die gemeindlichen Vollzugsbeamten bei
der Erledigung ihrer polizeilichen Dienst-
verrichtung die Stellung von Polizeibe-
amten i.S. des Polizeigesetzes.

Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten
sind gemäß § 58 des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten vom 24.05.1968
(BGBl. I S. 481), zuletzt geändert am
29.07.2009 (BGBl I S. 2353) ermächtigt,
Betroffene zu verwarnen und ein Ver-
warnungsgeld zu erheben.

Ortspolizeibehörde Ettlingen, 24.04.2014
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Thomas Fedrow
Bürgermeister
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Stadt Ettlingen Landkreis Karlsruhe

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen Par-
lament - Europawahl – und der Wahl des Kreistags und der Wahl des Gemeinde-
rats und der Ortschaftsräte und am 25. Mai 2014
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männli-
che Form.
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament -
Europawahl - und gleichzeitig finden in der Stadt Ettlingen die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats,
Wahl der Ortschaftsräte und Wahl des Kreistags statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
3. Die Gemeinde ist in folgende 41 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk Wahllokal Anschrift
001-01
001-02
001-03
001-04
001-05
002-01
002-02
002-03
002-04
002-05
002-06
002-07
002-08
002-09
002-10
003-01
003-02
003-03
003-04
003-05
003-06
003-07
003-08
003-09

004-01
004-02
004-03

005-01
005-02
005-03

006-01

007-01
007-02

008-01
008-02
008-03

009-01
009-02
009-03
009-04
009-05

Carl-Orff-Schule
Bürgertreff im Fürstenberg
Carl-Orff-Schule
Carl-Orff-Schule
Bürgertreff im Fürstenberg
Schillerschule
Kindergarten Neuwiesenreben
Schillerschule
Kindergarten Neuwiesenreben
Thiebauthschule
Thiebauthschule
Kindergarten Neuwiesenreben
Kindergarten St. Vincentius II
Thiebauthschule
Schillerschule
Eichendorffgymnasium
Eichendorffgymnasium
Eichendorfgymnasium
AWO-Gebäude
AWO-Gebäude
Eichendorff-Gymnasium
Eichendorffgymnasium
Eichendorffgymnasium
Eichendorffgymnasium
Spessart
Hans-Thoma-Schule
Hans-Thoma-Schule
Hans-Thoma-Schule
Schöllbronn
Johann-Peter-Hebel-Schule
Johann-Peter-Hebel-Schule
Johann-Peter-Hebel-Schule
Schluttenbach
Rathaus
Oberweier
Rathaus
Grundschule
Ettlingenweier
Rathaus
Ehem. Vettermanngebäude
Rathaus
Bruchhausen
Geschwister-Scholl-Schule
Rathaus
Ev. Gemeindezentrum
Ev. Gemeindezentrum
Rathaus

Lindenweg 6
Ahornweg 89
Lindenweg 6
Lindenweg 6
Ahornweg 89
Scheffelstr. 1
Lüdersstr. 5
Scheffelstr. 1
Lüdersstr. 5
Pforzheimer Str. 20
Pforzheimer Str. 20
Lüdersstr.5
Heinrich-Magnani-Str. 6
Pforzheimer Str. 20
Scheffelstr. 1
Goethestr. 2–10
Goethestr. 2–10
Goethestr. 2-10
Im Ferning 8
Im Ferning 8
Goethestr. 2-10
Goethestr. 2–10
Goethestr. 2-10
Goethestr. 2-10

Grübstr. 26
Grübstr. 26
Grübstr. 26

Burbacher Str. 7
Burbacher Str. 7
Burbacher Str. 7

Lange Str. 1

Bergstr. 2
Bergstr. 18

Ettlinger Str. 24
Seestr. 28
Ettlinger Str. 24

Schulstr. 5
Rathausstr. 14
Meistersingerstr. 1-3
Meistersingerstr. 1-3
Rathausstr. 14
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In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 4. Mai 2014 zugesandt worden ist, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrich-
tigung und ihren amtlichen Personalausweis - Unions-
bürger ihren gültigen Identitätsausweis - oder ihren Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichti-
gung soll bei der Wahl abgegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen
Stimmzettel ausgehändigt.
Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-

ten des Europäischen Parlaments
Farbe: weißlich

Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten
zehn Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und
rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die
Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein
Stimmzettelumschlag verwendet.

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen
Stimmzettelumschlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 32 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:
Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: eosin (dunkelrosa)

6.2 Wahl des Ortschaftsrats
Zu wählen sind jeweils bei der Wahl des Ortschaftsrats
Bruchhausen 12 Mitglieder
Ettlingenweier 10 Mitglieder
Oberweier 8 Mitglieder
Schluttenbach 6 Mitglieder
Schöllbronn 10 Mitglieder
Spessart 10 Mitglieder
Stimmzettel-Aufdruck:
Wahl des Ortschaftsrats und der Name der Ort-
schaft
Stimmzettel-Farbe: jeweils chamois (beige)

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis
II (Ettlingen) 7 Mitglieder.

Stimmzettel-Aufdruck:
Wahl des Kreistags
Stimmzettel-Farbe: grün

6.4 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-
pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen
abzugeben, die von gleicher Farbe wie die dazugehö-
rigen Stimmzettel sind.
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den
Wahlberechtigten spätestens am 24. Mai 2014 zuge-
sandt. Die Stimmzettelumschläge sowie weitere
Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten.

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, der Ortschaftsräte
und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen,
wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats, der Ort-
schaftsräte und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen
sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). Die Stimmenzahl ist je-
weils im Stimmzettel angegeben.

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der
- Wahl des Kreistags
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl der Ortschaftsräte
der Ortschaft Bruchhausen

der Ortschaft Ettlingenweier

der Ortschaft Oberweier

der Ortschaft Schluttenbach

der Ortschaft Schöllbronn

der Ortschaft Spessart

Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen
(panaschieren) und
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben
(kumulieren).
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass
er auf einem oder mehreren Stimmzetteln
- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet,
- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will,
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen,
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeu-
tige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt
kennzeichnet.
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall ist jeder Bewerber, dessen Na-
me im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stim-
me gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur so
viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mit-
glieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen
sind.

6.7 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-
weisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder
sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeich-
nung des Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit
der Stimmabgabe zur Folge.

6.8 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die
zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag ge-
legt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben,
können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk
des Landkreises oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
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Wir gratulieren

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt Ettlingen - Wahlamt, Schillerstr. 7 – 9, - einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen.
Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen
haben, können
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein
angegebenen Gebiets oder
- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt Ettlingen
- Wahlamt, Schillerstr. 7 – 9, - neben dem Wahlschein
auch die weiteren Briefwahlunterlagen.
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den ent-
sprechenden Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzet-
telumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen
so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen
angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl
ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahl-
gesetz).
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

9. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl um 15.00 Uhr im Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7 – 9, zusammen
Ort, Datum

Ettlingen, 30.04.2014

Bürgermeisteramt
Ettlingen

gez.Johannes Arnold
Oberbürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von
10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der Dienst habende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere 1. Mai Pferdeklinik an der
Rennbahn, An der Rennbahn 16, Iffez-
heim, 07229 30350 3./4. Mai: Dr. Dittus,
Lauschiger Weg 2, Khe-Rüppurr,
Tel. 0721/886141, mobil 0172/7246866

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 1. Mai
Apotheke am Berliner Platz 2,
Tel. 53 60 20, Neuwiesenreben

Freitag, 2. Mai
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, Grünwetters-
bach,
Stadt-Apotheke, Kurpromenade 5-7,
Tel. 07083 45 84, Bad Herrenalb

Samstag, 3. Mai
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach,
St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Straße 78,
07203 304, Walzbachtal

Sonntag, 4. Mai
Schloss-Apotheke, Bahnhofstraße 33,
07232 30020, Königsbach,
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Montag, 5. Mai
Herz-Apotheke, Ettlinger Straße 38,
07243 56610, Busenbach

Dienstag, 6. Mai
Brunnen-Apotheke, Hauptstraße 63,
07240 942300, Söllingen,
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt

Mittwoch, 7. Mai
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt,
Sonnen-Apotheke, Pfinzstraße 10,
07240 8046, Söllingen

Donnerstag, 8. Mai
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK,
Telefon 0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr
und von 18 bis 19 Uhr, in dringenden
Fällen auch an Wochenenden, Anrufbe-
antworter eingeschaltet, 24-Stunden-
Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
Telefon 07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren
Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31, Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes für den Landkreis
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V.,
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22,
Telefon 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmelde-
bau, Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806
888150 oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Telefon: 07243/ 101546, Mo-
bil: 0160/ 7077566,
Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern,Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr
13.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Te-
lefax 07243 3766-91 oder in der Heinrich-
Magnani-Straße 2 + 4.
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Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 – 9762.
Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, Tel. 07243 54950
Hospiz „Arista“: Information und
Beratung: Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 94542-0 oder
Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116 15 bis 18 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.
Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, Tel. 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.
MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel.07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480
AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Straße 17, Tel. 07243 766900
Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Se-
niorenzentrum am Horbachpark, Mid-
delkerker Straße 4, Tel. 07243 515159
sowie einen stationären Mittagstisch im
Seniorenzentrum.
Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, Tel. 0721 955 95 65
Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Tel. 07243 515-122,
Ansprechpartnerin: Karin Carillon
Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-509, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200
Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen Tel. 07243-54
95 0, Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant Betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz des
Klinikums Nordschwarzwald Ettlingen,
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim
Caritasverband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34;

Achtung neue Nummer: 07243 94545-0;
Fax: 07243 94545-45, E-Mail: info@tev-
ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
Tel. 07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

25 Jahre Nachbarschaftshilfe
Ettlingen - 1989 bis 2014
Die Nachbarschaftshilfe Ettlingen feiert
in diesem Jahr ihren 25. Geburtstag. Am
10. April 1989 wurde sie gegründet und
nahm zum ersten Mal ihren Dienst auf.
Am 18. Mai 2014 wird dieses Ereignis in
einem festlichen Gottesdienst um 10.30
Uhr in der Herz-Jesu-Kirche gebührend
gefeiert.
Angefangen hat alles schon im Herbst
1988. Auf Initiative des damaligen Dia-
kons der Pfarrei Herz-Jesu Sigurd Flick
und der damaligen Bürgermeisterin
Margarethe Barth einwickelte sich der
Entschluss, eine Nachbarschaftshilfe zu
gründen. Es trafen sich Verantwortliche
der Stadtverwaltung, Vertreter der ka-
tholischen und evangelischen Kirchen-
gemeinden, der Kirchlichen Sozialstati-
on, des Caritasverbands Ettlingen, des
Diakonischen Werks und der Arbeiter-
wohlfahrt zu einem Runden Tisch im
Rathaus, um diesem Gedanken der
Nachbarschaftshilfe eine Form und ei-
nen Rahmen zu geben. Das Ziel der
Einrichtung sollte es von Anfang an sein,
in Zusammenarbeit mit der Kirchlichen
Sozialstation und anderen bestehenden
ambulanten Diensten, alten, kranken
und hilfsbedürftigen Mitbürgern ein weit-
gehend selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu ermöglichen
und pflegenden Angehörigen Entlastung
anzubieten.
So ging es am 10. April 1989 los, kräftig
unterstützt vom damaligen Pfarrer der
Pfarrei Herz-Jesu, Dekan Werner Bier,
sowie vom damaligen Oberbürgermeis-
ter der Stadt, Josef Offele, und allen
ambulanten und stationären Einrichtun-
gen. Vor allem die Sozialstation stand
der Gruppe mit Rat und Tat in ihren
Anfängen bei. Die katholische Pfarreri
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Herz-Jesu übernahm die Trägerschaft.
Die Stadtverwaltung beteiligte sich ideell
und finanziell an der Neugründung und
bis heute mit einem jährlichen Zuschuss
zum laufenden Betrieb.
Mit insegesamt zwölf Frauen aus den
katholischen und evangelischen Ge-
meinden der Stadt startete die Nach-
barschaftshilfe Ettlingen und erreichte
im ersten Jahr 349 Einsatzstunden.
Schnell zeigte sich, dass großer Hilfe-
bedarf herrschte. Die Gruppe wurde in
kurzer Zeit stadtbekannt und von den
ambulanten Diensten als ergänzende
Hilfe geschätzt.
Zurzeit arbeiten 27 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter bei der Nachbarschaftshil-
fe - viele schon lange Jahre. Diese 27
Mitarbeiter haben Woche für Woche alle
Hände voll zu tun mit der Betreuung
und Begleitung Hilfebedürftiger und mit
der Entlastung pflegender Angehöriger.
Vorbereitet auf ihre Einsätze und dabei
begleitet werden sie in den monatlichen
Mitarbeitertreffen und durch die die Ar-
beit begleitenden Weiterbildungen.

Gottesdienstordnung für
Samstag, 3., und
Sonntag, 4. Mai

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 18 Uhr Maiandacht
Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier, 11 Uhr
Kinderkirche im Pfarrsaal
Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Sonntag 17.30 Uhr Vorabendgottes-
dienst
Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier, 18
Uhr Maiandacht mit Segen

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche Prä-
dikantin App
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit hl.
Abendmahl Markus Beutelspacher, 10
Uhr Kindergottesdienst
Johannespfarrei
Sonntag 8.45 Uhr Gottesdienst in

Schöllbronn, Pfarrerin A. Heitmann; 10
Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche
mit Abendmahl, Pfarrerin A. Heitmann,
gleichzeitig Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus
Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst durch
den Bischof in Karlsruhe Mitte, in der
Gemeinde findet kein Gottesdienst statt.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
FRAUEN IN DER BIBEL

Eine neue Veranstaltungsreihe
Oftmals erscheint Kirche doch als sehr
männerdominierter Ort, auch die Bibel
erweckt den Anschein ein Buch von
Männern über Männer zu sein. Adam,
Abraham, Jakob, Jesus... Natürlich gibt
es Eva und Maria, aber ist das wirk-
lich schon alles? Immerhin gibt es drei
Bücher im Alten Testament, die nach
Frauen benannt sich (Rut, Judith und
Esther). Und es gibt viele Geschichten
über Frauen, auch recht überraschende.
Ich möchte mich mit verschiedenen Me-
thoden auf die Suche nach diesen Frau-
en begeben. Die Einladung gilt natürlich
nicht nur Frauen! Die Veranstaltungen
sind unabhängig voneinander. Am Be-
ginn sollen die Frauen aus dem Stamm-
baum Jesu stehen. Denn Matthäus hält
vier Frauen für so wichtig, dass sie in
seiner Aufzählung der Ahnenreihe von
Jesus auftauchen: Tamar, Rahab, Rut
und die Frau des Urija (Mt 1, 1-16).
Am 22. Mai um 20 Uhr im Gemeindezen-
trum Herz Jesu steht Rahab im Mittel-
punkt.
Um Anmeldung bis zum 16. Mai wird
gebeten unter c.leben@gmx.de oder
07243 21 72 17 (Dr. Christiane Feld-
mann-Leben).

13. Ettlinger Orgelfrühling
Sonntag, 4. Mai ORGELKONZERT
19 Uhr Max Schmeding, Freiburg
Sonntag, 11. Mai ORGELKONZERT
19 Uhr Bruno Hamm, Ettlingen
Sonntag, 18. Mai ORGELKONZERT
19 Uhr Marie Zahradkova, Stuttgart
Samstag, 24. Mai ORGELGESCHICHTE
FÜR KINDER 15 Uhr „Katzenkrimi“
von und mit Christiane Michel-Ostertun

Sonntag, 1. Juni ORGELKONZERT 19
Uhr Georg Koch, Singen
Informationen: B. Hamm, Tel. (0176)
22791134, brunohamm@gmx.de,
Das komplette Programm finden Sie
auch unter www.kath-ettlingen-stadt.de.

KRITTIAN-WANDERUNG AM 3. MAI
Start ins Wanderjahr mit dem Jahres-
motto „Auf dem Weg zum Brunnen“
- An Quellen und Brunnen lebendigen
Wassers.
Wanderstrecke: Rundwanderung um
Philippsburg, 11 km, Gehzeit ca. 3,5
Stunden
Treffpunkt: Samstag, 3. Mai, 9 Uhr vor
dem Gemeindezentrum Herz Jesu (Bil-
dung von Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke:Ettlingen - Philippsburg -
Ettlingen (mit PKWs)
Verpflegung: Für den Mittag Rucksack-
verpflegung, am späten Nachmittag ist
eine Einkehr vorgesehen.
Rückfahrt: ca. 18:30 Uhr nach Ettlingen
Nähere Infos: Maria und Herbert Busath,
Brahmsstr. 15, 3 09 81

Gottesdienst zum 1. Mai
Evangelische Arbeitnehmerschaft (EAN)
und Katholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung (KAB) laden ein zum Ökumeni-
schen Gottesdienst am

1. Mai um 9 Uhr
in der Kirche St. Stephan, Karlsruhe.

Den Gottesdienst gestalten der katho-
lische Dipl.-Theol. Tobias Licht, Leiter
des Bildungszentrums Karlsruhe (Erzdi-
özese Freiburg) und des Foyers „Kirche
und Recht“;
sowie der evangelische Pfarrer. Marc
Witzenbacher, Referent der EKD für
„Dialog, Migration und Kultur bei der
Geschäftsstelle der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Frankfurt“ sowie
Referent für Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit.

Anmeldung zur Konfirmation 2015
Konfirmiert werden Jugendliche, die am
30. Juni des Konfirmationsjahres min-
destens das 14. Lebensjahr vollendet
haben. Eine vorzeitige oder spätere
Konfirmation ist möglich, bitte im Ein-
zelfall mit dem entspr. Pfarramt Kontakt
aufnehmen. Eingeladen sind alle inter-
essierten Jugendlichen und ihre Eltern,
auch wenn sie kein Einladungsschreiben
erhalten haben.
Da der persönliche Kontakt zu den El-
tern wichtig ist, sollte mindestens ein
Elternteil die Jugendlichen begleiten.
Bitte Stammbuch oder Taufurkunde mit-
bringen.

Johannesgemeinde
Mittwoch, 21. Mai um 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus, Albstr. 43.

Luthergemeinde
Mittwoch, 4. Juni um 19 Uhr im
Gemeindezentrum Meistersingerstr. 1+3
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Paulusgemeinde
Mittwoch, 4 Juni um 18 Uhr im
Kirchsaal, Schlesierstr. 1

Paulusgemeinde
Kindergottesdienst
Im Osterfestkreis mit der Passionszeit,
dem Osterfest und der Zeit bis Pfingsten
kommen die Grundthemen des christli-
chen Glaubens in besonderer Weise zur
Sprache. In dieser Zeit setzen sich auch
Kinder mit der Frage auseinander, war-
um Jesus, der Retter der Welt, zunächst
am Kreuz sterben musste, bevor er am
dritten Tag auferweckt wurde. Und was
bedeutet es, dass Jesus nun zur Rech-
ten Gottes sitzt, dessen Geist seither
die christliche Urgemeinde und Kirche
erfüllt? Die Fragen der Kinder singend,
betend und erzählend aufzugreifen, ist
das Anliegen der nächsten Kindergot-
tesdienste. Der nächste Termin ist am
Sonntag, 4. Mai, 10 Uhr, parallel zum
Hauptgottesdienst.

Frauengesprächskreis
Montag 5. Mai „Auf den Spuren des
Künstlers Emil Wachter“ Führung in der
katholischen und evangelischen Kirche
in Neuburgweier, die von Professor Emil
Wachter ausgestaltet wurden. Abfahrt
Stadtbahnhof: 14.17, Realschule 14.20,
Goethestr. 14.21, Bus 106 Neuburgwei-
er. Gäste sind herzlich willkommen! An-
meldung bis 3. Mai unter Tel. 3587065

Senioren
Montag 5. Mai „Auf den Spuren des
Künstlers Emil Wachter“ Führung in der
katholischen und evangelischen Kirche
in Neuburgweier, die von Professor Emil
Wachter ausgestaltet wurden. Abfahrt
Stadtbahnhof: 14.17, Realschule 14.20,
Goethestr. 14.21, Bus 106 Neuburgwei-
er. Gäste sind willkommen!
Einladung zu einer ökumenischen Mai-
andacht in der Kapelle der Liebfrauen-
kirche im Namen des Katholischen Frau-
enbunds am Donnerstag, 8. Mai, 15 Uhr.
Anschließend Einladung zum Imbiss. An
der Haltestelle Wasen 14.46 Uhr Bus Nr.
105 bis Liebfrauenkirche. Gehbehinderte
werden auch mit dem Auto gefahren.
Anmeldung zu beiden Veranstaltungen
bis 3. Mai unter 3587065

Johannesgemeinde
Dienstag, 6. Mai, 19.30 Uhr
Caspar Hedio Haus, Albstraße 43
Farbe bekennen

Der Pädagoge, Grafiker und Maler Tors-
ten Hennig berichtet über seinen Weg

und seine Erfahrungen als Christ in der
Zeit der DDR in Stralsund und stellt ei-
nige seiner Bilder vor.
Torsten Hennig sagt von sich:„Farbe be-
kennen“ – dies gilt in meinem Leben auf
zweifache Weise. Geboren 1959 in der
ehemaligen DDR, habe ich lernen müs-
sen, wie wichtig es im Leben werden
kann „Farbe zu bekennen“, d.h. sich
zu entscheiden, wie man weiterleben
will: in der gebückten Haltung des Dul-
ders oder im aufrechten Gang, der es
wagt, sich gegen Diktatur und Verein-
nahmung zu wehren.
Ich bin den letzteren der beiden Wege
gegangen mit einschneidenden Kon-
sequenzen in meinem Leben und dem
meiner Familie. Es war der Glaube, der
mich auf diesem Weg gehalten hat.
„Farbe bekennen“ meint aber auch mei-
nen Werdegang als Grafiker und Maler.
Paul Klee hat einmal gesagt: „Kunst gibt
nicht das Sichtbare wieder, Kunst macht
sichtbar.“ Für mich ist es die Farbe, mit
der ich in meinen Bildern meine Ge-
fühle, Gedanken, Freuden und Verwun-
dungen dem Betrachtenden vor Augen
führen möchte. Farbe ist Sprache und
Bekenntnis des Künstlers zugleich. Von
beidem möchte ich an diesem Abend
berichten.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag 5. Mai 14:30 Uhr Seniorenkreis:
Wir fahren zur Maiandacht nach Moos-
bronn 16:30 Uhr Mitarbeitertreffen der
Nachbarschaftshilfe
Dienstag 6. Mai 9:30 Uhr Bildungswerk,
Thema: „Emotionale Intelligenz - über
den guten Umgang mit Gefühlen“
Pfarrei St. Martin
Dienstag 6. Mai 14 Uhr Gemeinschaft
der Ältergewordenen: Treffen im Martins-
hof, 19 Uhr Gegenstandslose Meditation
– Kontemplation im Kapitelsaal der Mar-
tinskirche, Leitung: Helga Micken

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag, 4. Mai 10 Uhr Frühschoppen
der KAB
Montag 5. Mai 18:30 Uhr Frauen-Gym-
nastikgruppe

Luthergemeinde
Dienstag, 6. Mai, 14.30 Uhr Senioren-
kreis „Goldener Oktober“, Gemeinde-
zentrum Bruchhausen
Mittwoch, 7. Mai, 20 Uhr Chor, Gemein-
dezentrum Bruchhausen
Donnerstag, 8. Mai, 20 Uhr Abend-
treff: „Perlen des Glaubens“, Glauben
be-greifbar machen, Gemeindezentrum
Bruchhausen

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
(People and Bible) von 14 - 18 Jahren,
Jonas Günter, 07243 5245628

Mittwoch, 10 Uhr miniMAX für Eltern
mit Kindern von 0bis 3 Jahren, Nadi-
ne Laukemann 07243 3133020; 14.30
Uhr Treff 55+ jeden 2. und 4. Mittwoch,
Kontakt: Karl-Heinz Lehmann 07243
606509; 17.30 Uhr Jungschar für Kids
von 8 bis 12 Jahren
Freitag, 10-11 Uhr Eltern-Café für Eltern
mit Kindern 0-3 Jahre im Bürgertreff im
Fürstenberg, Ettl.-West Caroline Günter;
15.30-17.30 Uhr Fred´s Freundestreff
Spieletreff zweimal im Monat, Bürger-
treff im Fürstenberg, Ettl.-West, Jonas
Günter 07243 52 45 628

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 15.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30
Uhr Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)
Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe „Gott kennen lernen von Anfang an“
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und
Gebetsstunde
Jeden 3. Montag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr
eppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-täglich), 18 Uhr
Jugendkreis (Teens 14-18 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 18. Mai, Mi-So: 13 – 18 Uhr Das lässt
ja tief blicken... der Stadtgeschichte
auf der Spur Mitmach-Ausstellung für
die ganze Familie. 07243 101-273 Mu-
seum
Bis 11. Mai, Mi-Sa: 15-18 Uhr, So: 11-18
Uhr „Stahlplastik in Deutschland - ges-
tern und heute“, Teil I Kunstverein Wil-
helmshöhe Schöllbronner Straße 86

Bis 29. Juni Mi-So: 13 – 18 Uhr
Stahlplastik in Deutschland - gestern
und heute in den Räumen des Kunst-
vereins Wilhelmshöhe, dem Museum im
Schloss und im Stadtraum Ettlingens
gezeigt.

Veranstaltungen:
Freitag, 2.Mai,
20:30 Uhr Gretchens Pudel
Ralf Eßwein (voc), Jan Kamp (tb), Adrian
Rinck (p), Jan Mikio Kappes (b), Mischa
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Becker (dr) Eintritt 12 € // erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten) Einlass
19:30 Uhr // Karten an der Abendkasse
Jazz-Club Ettlingen Birdland59

Samstag, 03.Mai,
ab 08 Uhr Bücher- und Papierflohmarkt
Pariser Flair entlang der Alb. Anmeldung
bei Rolf Schulz: 07243 939514 oder
beim Kultur- und Sportamt: 07243 101-
405 Albstraße
15 Uhr 1. Ettlinger Zumba Party
Preise: VVK 10 €/ TK 12 € VVK-Karten
unter: anja.zumba@gmail.com Veran-
stalter: Anja Langner, Christina Petzhold,
Jennifer König-Frankenberg & Sandra
Bellack Sporthalle der Pestalozzi-Schule
20 Uhr Between Classic & Pop Von J.S.
Bach bis Edvard Grieg, von Michael
Jackson bis Robbie Williams in jazzi-
gen Arrangements. Preise: VVK 14 €/
9 € (erm.) Karten in der Stadtinforma-
tion 07243 101-380 Jazzchor Ettlingen
Schlossgartenhalle
20 Uhr „Die Physiker“ Komödie von
Friedrich Dürrenmatt Regie: Bernd Ha-
gemann 10 €/ 8 € (erm.) Karten in der
Stadtinformation 07243 101-380, sowie
in der ABRAXAS Buchhandlung: 07243
31511 kleine bühne Schleinkofer-/Ecke
Goethestraße
Weitere Termine um 20 Uhr: 10. & 17.5.
Weitere Termine um 19 Uhr: 4./ 11. & 18.5.
21 Uhr Lizzy und die weißen Lilien:
Mord im Salon VVK: 14 / 17 / 20 €/ 10 €
Karten in der Stadtinformation 07243
101-380 Asamsaal/Schloss

Sonntag, 4. Mai,
8 Uhr „Sonnenaufgang über der Alb“-
Vom Bismarckturm den Morgen be-
grüßen! Dauer: ca. 2 Stunden Preis:
Erwachsene 12 €, Kinder 7 € Schwarz-
wald-Guide/ Friederike Stertz Treffpunkt:
am Wasserreservoire, Ende Bismarck-
straße
ab 8 Uhr MaiBike Mit Rahmenpro-
gramm. Weitere Informationen unter
www.maibike.eu info@mtb-karlsruhe.de,
sport@ettlingen.de Horbachpark

Dienstag, 6. Mai,
9:30 Uhr Emotionale Intelligenz - Über
den guten Umgang mit Gefühlen Vor-
trag Referent: Prof. Dr. Franz Knapp,
Diplompsychologe, Neustadt Anmel-
dung: Marion Winheller 07243 5148300
marion.winheller@web.de Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu
16:30 Uhr Das Feldenkrais-Netzwerk-
Region-Karlsruhe stellt sich vor (Ein
Imbiss steht bereit) FVD Feldenkrais-
Verband Deutschland Ettlingen vor der
Post
19:30 Uhr Farbe bekennen Der Pädago-
ge, Grafiker und Maler Torsten Hennig
berichtet über seinen Weg und seine
Erfahrungen als Christ in der Zeit der
DDR in Stralsund und stellt einige seiner
Bilder vor. Johannesgemeinde Caspar-
Hedio-Haus

Donnerstag, 8. Mai,
16 Uhr Ludwig van Beethoven - Violin-
Konzert in D-Dur, op.61 Vortrag über
klassische Musik Referent: Gerhard
Wagner Eintritt frei Seniorenbeirat der
Stadt Begegnungszentrum

20 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht Prei-
se: 12 €/ 8 € (erm.) Karten in der Stadt-
information 07243 101-380
Kulturamt in Zusammenarbeit mit dem
Figurentheater marotte Karlsruhe
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz (ehem.
Kutschenplatz)
Weitere Termine: 15. & 20.05.

Wanderungen:
Donnerstag, 8.Mai,
9:20 Uhr Wanderung ins Gaistal mit der
S-Bahn nach Bad Herrenalb, von dort
über den Quellenweg ins Untere Gais-
tal, dort Mittagseinkehr. Danach zu Fuß
oder mit dem Bus nach Bad Herrenalb.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 09:33
Uhr Gehzeit: ca. 3 Std. Führung: Elke
Ketzcher und Egon Müller City- oder
Seniorenkarte erforderlich Schwarzwald-
verein Ettlingen Treffpunkt: Ettlingen
Stadtbahnhof

15:30 Uhr Radfahrergruppe 50+ Gefah-
ren werden 25-30 km, eine Einkehr ist
geplant! Gäste sind willkommen, Lei-
tung: Dieter Tschan NaturFreunde Ettlin-
gen Treffpunkt: Pavillon am Horbachsee
Weiterer Termin: 22. Mai

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr.0721 19295,

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr in
der Schillerschule, Ruth Baumann, Tel.
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen 54950.

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336 oder
Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags
17 bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 523736. Home-
page www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: mittwochs 14 - 16 Uhr Gesprä-
che und Beratung in der VHS, Pforz-
heimer Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Offener Gesprächskreis jeden ersten
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Infos unter 0176 38393964,
E-Mail: info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Netzhautdegeneration;
Treffen jeden zweiten Freitag im Monat
14 Uhr, Information und Anmeldung
07243 20226 (Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen an geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen

CDU -
Stadtverband Ettlingen

CDU-INFOSTAND mit Marktfrühstück
Am Samstag, 3. Mai, beantwortet die
CDU Ettlingen wieder bei einem Info-
stand auf dem Marktplatz Fragen der
Ettinger Bürgerinnen und Bürger. Dieses
Mal wird es auch ein leckeres Markt-
frühstück geben, welches zum Verwei-
len einlädt und Zeit für gute Gespräche
bietet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Senioren-Union:
Tagesausflug nach Bamberg am Mitt-
woch, 14. Mai. Abfahrt ab Parkplatz
Freibad 8 Uhr, ab Stadtbahnhof 8.15
Uhr, Stadtführung in Bamberg 11 bis 13
Uhr anschließend Mittagessen und freie
Zeit. 17 Uhr Rückfahrt, Ankunft in Ett-
lingen ca. 20 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt, Anmeldung bis spät. 09.05.14
bei Gerh. Malzkorn, Tel. 07243.93332.
Fahrtkosten inkl. Stadtführung Euro 35
p.P.
Bitte einzahlen/überweisen auf Konto
1042860 bei Sparkasse K‘ruhe-Ettlin-
gen, BLZ 66050101


